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Wichtige Hinweise:

Die Arbeiten zur Installation des Gerätes dürfen ausschließlich vom technischen Kundendienst oder 
von qualifiziertem Fachpersonal ausgeführt werden;
hierbei besteht die PFLICHT des Tragens geeigneter persönlicher
Schutzausrüstungen zur Vorbeugung von Unfällen.

Für Eingriffe an der elektrischen Verkabelung sind stets die Regeln
und Vorschriften des landesweiten Elektro-Normenwerks, der lokalen Normen, der geltenden 
Reglementierungen und der Vorgaben
im Installationshandbuch zu beachten.

Die in der ODU integrierten Inverter zur 
Drehzahlregelung der Verdichter verfügen über leistungsstarke Kondensatoren.
Daher muss nach dem Ausschalten der Außeneinheit muss mindestens 5 Minuten gewartet werden,
bevor die Einschaltung ausgeführt werden kann. 

Grundlagen - Stromanschluss
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Allgemein:

Die Ausführungen des elektrischen Anschluss unterliegen der Planung einer Elektrofachkraft 
und sind gemäß den geltenden landesweiten Normvorgaben zu erfüllen.

Wir empfehlen den Einsatz entsprechenden dedizierten Fehlerstromschutzschalter (RCCB).

Bei Geräten mit Inverter/Wechselrichter (Außeneinheit) empfiehlt sich die Verwendung von 
Fehlerstromschutzschaltern des Typs B für 3-phasige Versorgungen.

Für 1-phasige Versorgungen sind die Typen B oder F (je nach elektrischer Anlage, an die der Anschluss erfolgt) möglich. 

Beim Geräten ohne Inverter (Inneneinheit) ist ein Fehlerstromschutzschalter des Typs A ausreichend. 

Grundlagen - Stromanschluss

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik
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Grundlagen Elektroverdrahtung

Verlegung von Fühler – und BUS Kabel:

Kabelschirm an einem Ende auf den PE- Leiter auflegen und möglichst mit einem grün/gelb Schrumpfschlauf /Isolierband 
Kennzeichen!

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

ELCO - Systemdokumentation
Kabelzugplan
Hydraulikplan
Elektroplan
Programmieranleitung
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Elektrischer Schaltplan

Inhalt

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Im Schaltplan sind wichtige Informationen hinterlegt:

Seite 3 - Kabelzugplan
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Elektrischer Schaltplan

Inhalt
Im Schaltplan sind wichtige Informationen hinterlegt:

Seite 1 - Wärmepumpentyp / Schaltplan Artikel Nummer

Seite 2 – Art des elektrischen Anschluss WP / E-Stab / Regelung

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Variante A1 = Wärmepumpe und E-Stab gemeinsame Netzzuleitung Regler separate Netzversorgung 

Variante A2 = Wärmepumpe und E-Stab separate Netzzuleitung Regler separate Netzversorgung 
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Elektrischer Schaltplan

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Im grünen Rechteck
• In der WP verdrahtet

Außerhalb
• Bauseits zu erbringen 

Querverweise 

Blattnummer 
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Elektrischer Schaltplan

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Querverweise beinhalten:
• Kabeltyp
• Adernanzahl
• Kabelquerschnitt 
• Verweis auf Zusatzgerät (WAR)
• Seitenzahl zur Weiterführung
• Koordinaten

Blattnummer 7 

Koordinate E7
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Bedeutung Systembezeichnungen
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Systembezeichnungen AEROTOP SX 13  - 2 – 6 - Q 

AEROTOP SX 13 = WP-Model
2 = gemischter Heizkreis
6 = TWW über 3 Wege Umschaltventil
Q = Frischwassersystem
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Hydraulisches Standard Schema

04.04.2025 AEROTOP SPK - Elektrik

Systembezeichnungen AEROTOP SX 13  - 2 – 6 – 7 - H 
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Hydraulik Schemen

LOGON B- WP Schemen

Die Programmierung einzelner Schemen erfordert das Programmieren von unzähligen Parametern
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Hydraulik Schemen

LOGON B- WP Schemen

….wie kann dies vereinfacht werden….
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ELCO-Hydraulik Standardschemen

LOGON B- WP Schemen

Die Lösung ist:

Im Wärmepumpenregler 
LOGON B WP sind 40 ELCO-
Standardschemen 
vorprogrammiert und 
hinterlegt!

Bei der IBN werden dadurch 
die notwendig 
einzustellenden Parameter 
weitestgehend automatisch 
und selbständig vom 
Regelgerät programmiert! 
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ELCO-Hydraulik Schemen

LOGON B- WP Schemen

Die Programmierung der ELCO- Standardschemen bezieht sich im wesentlichen auf zwei Bereiche:

 Wärmeerzeugung - Wärmepumpentyp Luft/Wasser, Sole/Wasser, Wasser/Wasser
 Wärmeverteilung  - Hydraulische Komponenten und deren Funktionen
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ELCO-Hydraulik Schemen

LOGON B- WP Schemen

Der ELCO-Wärmepumpenregler ermöglich eine Vielzahl an unterschiedlichen Standardschemen und Funktionen
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Preselect 1, Parameter 5700

Über den Parameter 5700 (Preselect 1) wird ein hinterlegtes ELCO-Standardschema ausgewählt. 

z. Bsp.: Schema 26  Luft/Wasser WP , Trinkwarmwasser über Umlenkventil, gemischter HK

LOGON B- WP Schemen

Legende:

L/W-WP = Luft/Wasser WP
TWW-UL = Trinkwarmwasser

über 3-Wege Umlenkventil
Solar KoSp = Kombispeicher mit thermischer

Solareinbindung
MHK = Mischerheizkreis
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LOGON B- WP Schemen

Mit der im Standardschema aufgeführten Nummer, nimmt der Wärmepumpenregler LOGON B WP die Programmierung  der 
wesentlichen Parameter selbständig vor. 

Preselect 1, Parameter 5700
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Preselect 1, Parameter 5700

Die Ein / Ausgänge des LOGON B WP,  werden den entsprechend benötigten Funktionen zugeordnet und ein 
Großteil aller die für das Schema notwendig Parameter werden gesetzt. Dies erspart eine aufwendige und 
zeitintensive Programmierung!

LOGON B- WP Schemen
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Preselect 1, Parameter 5700

Durch die Zuordnung der Ein / Ausgänge werden ein Großteil aller Parameter die für das Schema notwendig 
sind gesetzt und erspart eine aufwendige und zeitintensive Programmierung!

LOGON B- WP Schemen
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Kontrollnummern

Durch die Programmierung generiert der Wärmepumpen Kontrollnummern! Diese dienen dem Techniker am 
Ende der Programmierung als „Kontrolle“ ob die Wärmepumpenregelung korrekt programmiert wurde!

LOGON B- WP Schemen
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Kontrolle der Anlagenschemen
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Kontrollnummern und deren Bedeutung

Kontrollnummern:
Erzeuger 1 =  0  (kein Solar)
Erzeuger 2 = 11 (Sole/Wasser 2-stufig*)
Speicher =  000113 

=   00 (kein Kombispeicher)
=   01  (Pufferspeicher)
=   13  (Trinkwasserspeicher

mit Umlenkventil)
Die Ziffer 0 wird nicht vor einer Zahl
in die Kontrollnummer eingetragen !!!

* 
Wärmepumpen mit 
E-Stab werden als 
2-stufige Erzeuger 
ausgewiesen
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Kontrollnummern und deren Bedeutung

Kontrollnummern:
Erzeuger 1 =  0  (kein Solar)
Erzeuger 2 =  31 (Wasser/Wasser 2-stufig)
Speicher =  000104

=   00 (kein Kombispeicher)
=   01  (Pufferspeicher)
=   04  (Trinkwasserspeicher

mit Ladepumpe)
Die Ziffer 0 wird nicht vor einer Zahl
in die Kontrollnummer eingetragen !!!

* 
Wärmepumpen mit 
E-Stab werden als 
2-stufige Erzeuger 
ausgewiesen
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Kontrollnummern und deren Bedeutung

Kontrollnummern:
Erzeuger 1 =  0  (kein Solar)
Erzeuger 2 =  51 (Luft / Wasser 2-stufig

mit Prozessumkehrventil)
Speicher =  040000 

=   04 (Kombispeicher mit Uml.)
=   00  (kein Pufferspeicher)
=   00  (kein Trinkwasser-

speicher)
Die Ziffer 0 wird nicht vor einer Zahl
in die Kontrollnummer eingetragen !!!

* 
Wärmepumpen mit 
E-Stab werden als 
2-stufige Erzeuger 
ausgewiesen
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Kontrollnummern und deren Bedeutung

Kontrollnummer Heizkreis = 3

Heizkreis P = 00
Heizkreis 2 = 00
Heizkreis 1 = 03

Die Ziffer 0 wird nicht vor einer Zahl
in die Kontrollnummer eingetragen 
!!!
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Preselect 2, Parameter 5703 (ab Generation F)

Mit der neuen LOGON B WP Version F, besteht die Möglichkeit den verwendeten Wärmepumpentyp zu konfigurieren. 
Alle notwenigen Einstellungen die für ein bestimmtes Model notwenigen sind, werden durch die Eingabe des Preselect 2
automatisch auf die einzelnen Parameter übertragen.

NEU

LOGON B- WP Schemen

…bis 41
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Preselect 2, Parameter 5703 (ab Generation F)

Diese Funktion wird dann genutzt, wenn ein Regelgerät ersetzt werden muss. Dadurch wirdmit einen 
Ersatzregler, alle Wärmepumpenmodelle abgedeckt

NEU

LOGON B- WP Schemen

…bis 41
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Automatische Fühler- Erkennung

Die einzelnen Teilschemen werden aktiviert so bald die notwendigen Fühler angeschlossen worden sind. Z.B: Erzeuger 
Wärmepumpe (B91,B92), Gemischter Heizkreis (B1) and TWW (B3) werden automatisch aktiviert, wenn der relevante 
Fühler angeschlossen worden ist.

Q9

B3

Q3

B21

K1/E11

B71
B92

Q8/E14

B91

E15

E9
PP

B81E10

B83

B4

B41

B9
Y1/Y2

Q2

B1

Teilschema Wärmepumpe TS TWW TS Puffer TS Heizkreis

Definition des Anlageschemas

Konfiguration WP-Applikation
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Automatische Fühler- Erkennung

Die angeschlossenen Fühler werden automatisch um Mitternacht eingefroren, oder sie können direkt nach der 
Inbetriebnahme mit Hilfe des  Parameters “Fühler speichern” (Par. 6200) abgespeichert werden.

Wird der Fühler nicht mehr benötigt oder die Applikation hat sich geändert, muss der abgespeicherte Fühler 
gelöscht werden. (Par. 6201).

Konfiguration WP-Applikation



VIELEN DANK
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